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Die ersten Töne noch . . .
5 SA-Standartenkapelle 126, be-
stehend aus den Musikzügen Tuttlin-
gen und Schwenningen), als auch die
neuen Spielmanns-, Fanfaren- und
Musikzüge der Hitlerjugend finan-
ziell sehr gefördert – jedoch politisch
missbraucht. Zudem hat die enorme
Vermehrung der Militärmusikkapel-
len des Heeres, der Luftwaffe, der Ma-
rine, der SS und des Reichsarbeits-
dienstes auch noch im Zweiten Welt-
krieg dazu geführt, dass viele Stadt-
und Landkapellen nicht mehr spiel-
fähig waren. Darüber hinaus starben
viele Musiker aus diesen Reihen den
sogenannten Heldentod.

Zehn 10 Jahre nach Beendigung
des Zweiten Weltkrieges, zwischen-
zeitlich von der Stadtmusik Schwen-
ningen am Neckar und den Musik-
vereinen aus Sunthausen und Hoch-
emmingen musikalisch gut versorgt,
wurde durch die Initiativen von Bür-

germeister Christian Jostam 15. Ok-
tober 1955 der Musikverein Tuningen
wiedergegründet. Der von Stabsmu-
sikmeister a. D. Walter Müller als Di-
rigent vorgeschlagene ehemalige Mi-
litärmusiker Georg Kröhl, kompetent
im Streich- (Bratsche) und Bläserbe-
reich (Bariton), baute nun gemein-
sam mit seinem Musikkollegen Ger-
hard Kupfernagel (Klarinette) das
Blasorchester des Musikvereins kon-
tinuierlich auf.

Das von Schulleiter Robert Schnei-
der unentgeltlich zur Verfügung ge-
stellte heutige Klassenzimmer Nr.
28/9 diente ab sofort bis etwa 1972/73
dem Musikverein als Domizil und
Übungsraum. Die zunächst wöchent-
lich zweimal angesetzten Proben mit
19 Blech- und sieben Holzbläsern,
samt drei Schlagzeugern erforderten
von den Übungsleitern wie den Mu-
sikern enorme Anstrengungen, um

wesentliche Fortschritte in der Mu-
sikszene zu machen. So waren bereits
das erste öffentliche Konzert am 5.
Mai 1956 in der Turn- und Festhalle
wie auch das Wiedergründungsfest in
den Tagen vom 6.–8. Juli 1957 Mark-
steine in der Geschichte des Musik-
vereins Tuningen.

Mit Einfühlungsvermögen, Men-
schenkenntnis und hoher Musikalität
führte Georg Kröhl den Taktstock und
legte insbesondere mit den Wunsch-
und Jahreskonzerten den Grundstein
für die alljährlich stattfindenden mu-
sikalischen Höhepunkte, die Tunin-
gen weithin bekannt machten.

Um die Konzerte immer an-
spruchsvoller gestalten zu können,
wurde das Orchester mit Aushilfen
aus der Stadtmusik Schwenningen
unterstützt. Stellvertretend hierfür
seien Willi Gilo (Flöte), Roland Wetzel
(Oboe), Gerhard Kupfernagel und

Sepp Schmidt (Klarinette, Saxophon),
Willi Bücke (Tenor-Sax), Erich Wetzel
(Trompete, Tenorhorn) Martin Her-
mann (Waldhorn) und Ernst Doser
(Bass-Tuba) genannt. Die Unterhal-
tungskapellen „Breuning“, „Waldis“,
„Müller“ und „Wetzel“ trugen in den
ersten Jahren nach der Wiedergrün-
dung zu einem wesentlichen Teil der
Vereinserfolge bei.

Da Georg Kröhl als hervorragender
Musiker und Pädagoge galt, fragte die
Stadtkapelle Oberndorf/Neckar bei
ihm an, ob er die Leitung des großen

Blasorchesters übernehmen würde.
Im Einvernehmen mit der Vereinslei-
tung nutze er diese attraktive Chance,
und dirigierte von 1960 – 1979 mit
großem Erfolg die Stadtkapelle
Oberndorf. Im Jahre 1979 wurde er
zum Ehrendirigenten ernannt und
erhielt die Bürgermedaille der Stadt
Oberndorf. Georg Kröhl starb am 5.
Mai 1986 und liegt auf dem Friedhof
in Oberndorf/Lindenhof begraben.

Während seine Nachfolger Paul
Voss (1960–1961), Willi Müller
(1961–1963) und Martin Haug 5
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Herzlichen 
Glückwunsch 
zum Jubiläum

Wir wünschen dem Musikverein Tuningen 
zum 100-jährigen Bestehen alles Gute

Auch beim Heldengedenktag am 16. März 1938 trat der Musikverein Tuningen in Ak-
tion.

Volksabstimmung am 10. April 1938 mit dem Musikverein Tuningen. Hitler ließ sich die Vereinigung Österreichs mit dem Deutschen Reich nachträglich durch eine Volksabstimmung absegnen.


